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Nachfolgend finden Sie einen Überblick der Ereignisse und Themen, die uns in der Kalenderwoche 18/23 beschäftigt haben. Kon-
taktadressen für Fragen und Anregungen finden Sie am Ende dieser Zusammenfassung. Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit und 
viel Spaß beim Lesen,

          Ihr Michael Kaufmann

Prof. Dr. Ing. MICHAEL KAUFMANN MdB

KURZ–KNAPP–KAUFMANN
DER WOCHENRÜCKBLICK  (KW 18/23)

KOMMENTAR ZU POLITIK & TAGESGESCHEHEN

05. Mai 23
Neues von den grünen Rohr-
krepierern: Vonovia kann 
Wärmepumpen nicht in Be-
trieb nehmen

Habecks Heizungs-Zwangspolitik scheitert 
schon an der Realität bevor sie überhaupt 
richtig begonnen hat: Im Januar 2022 legte 
Deutschlands größter Immobilienkonzern 
Vonovia ein Wärmepumpen-Sonderpro-
gramm auf. Doch bereits installierte Geräte 
konnten bis heute nicht angeschlossen wer-
den. Der Grund: Es steht nicht genügend 
Strom zur Verfügung!
Dabei setzt dieses Sonderprogramm sogar 
auf Photovoltaikanlagen: Die Gebäude sol-

len die Energie für die Wärmepumpen selbst erzeugen. Wie das gerade in der dunklen Jahreszeit funktionieren soll, bleibt offen. Doch die 
schöne Idee scheitert bereits an der Kapazität der Stromnetze.
Dieses schlecht durchdachte Konzept will Habeck allen deutschen Haushalten unter Strafandrohungen aufzwingen. Das kommt dabei 
heraus, wenn man einen Kinderbuchautor zum Wirtschaftsminister macht.
Quelle: FR online vom 05.05.23 „Stromnetze zu schwach: Vonovia kann Wärmepumpen nicht in Betrieb nehmen“
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06. Mai 23
Am Rande des AfD- Landespartei-
tags:
Kaufmann und Brandner im Ge-
spräch über den Irrsinn der EU, 
das Bürgermobil, Insekten und 
den Landesparteitag. Das Vi-
deo: https://www.facebook.com/
watch/?v=3440343209572277

03. Mai 23
AfD-Bundestagsfraktion unterwegs:
Heute in Meuselwitz, Altenburg und Eisenberg - Bürger im 
Gespräch mit Ihren AfD-Bundestagsabgeordneten!

05. Mai 23
Was für eine unverschämte Aneig-
nung!
In Mödlareuth wurde am Donnerstag 
der Grundstein für ein  Mauermuse-
um gelegt:

Genauer:
- im Westen, auf der Westseite der früheren Mauer
- konzipiert und gebaut von Westfirmen (siehe Bild)
- mit Rednern, die ausschließlich aus dem Westen kom-
men.
Die Mitwirkung Ostdeutscher ist nicht erwünscht. Ledig-
lich Landrat Fügmann aus dem angrenzenden Thüringer 
Saale-Orla-Kreis wurde verschämt um ein Schlusswort 
gebeten.
Selbst der Redner der Linken, deren Vorläufer die Mau-
er zu verantworten haben, kommt aus Niedersachsen. 
Ramelow hatte sichtlich Mühe, eine der für seine Reden 
obligatorische, weinerlich vorgetragene persönliche Er-
fahrung auszugraben. Seine erschütternde persönliche 
Erfahrung mit der Mauer bestand demnach darin, dass 
er seine Ostverwandten, einer davon Volkspolizist, vor 
dem Mauerfall nicht kennenlernte.
Doch es ging noch schlimmer: Die aus dem westdeut-
schen Bamberg stammende bayrische Ministerin Mela-
nie Huml referierte wortreich über die traumatischen Er-
fahrungen der Ostdeutschen mit der Mauer. Geht‘s noch? 
Ließ sich nicht wenigstens für diesen Anlass ein Quoten-

Ossi auftreiben, der authentische, persönliche Erfahrungen hätte beisteuern können.
Westdeutsche Politiker, westdeutsche Firmen kapern die Historie der Ostdeutschen.
Wenn sich dieser Eindruck im Museum wiederspiegelt, dann wird man sich den Besuch wohl sparen können.

WAHLKREIS

https://www.facebook.com/watch/?v=3440343209572277
https://www.facebook.com/watch/?v=3440343209572277
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1. Juli 23: Impressionen vom Detscherfest In Saalfeld-Rudolstadt. Der AfD- Gebietsverband Saalfeld-Rudolstadt durf-
te zum ersten Mal teilnehmen. Danke an alle Besucher unseres Standes!
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